
Kerſeburger

lagen n e S SAue e Sſten di n la Erſcheint n un ZWöchentliche Weilage Abonnements preis:el Vreiln Dienſtag en et Sonnabend un S gro Quartal: Mark bei Abholung. LMarkd S g früh 7 Uhr. 20 Pfg. durch den Herumträger. 1 Marke en zroße KRitterſtraßze Nr. 28. uſtrirte onnſa all. S drh de beſt
rchanus uL. S 105. Honntag den 6. Juli. 1879.
Wn ſn iſt V g. Für da laufende Ougrtal werden noch als ſeit dem großen Aufſchwung aller wirthſchaft nen Sätze des Zolltarifs im Ramſch, in der

K. an de ents auf den „Merſeburger Correſpon i ältnt n nren en ben 26 reſe. 120 Mt. von allen lichen Verhältniſſe vom Jahre 1871 an einerſeits nächſten Woche wird er heimgehen können. Der
e Poſchoten, ſowie in der Expedition für die Beurtheilung des Bedürfniſſes bei ſehr Kaiſer befindet ſich im beſten Wohlſein in Ems.
it allem r vielen Kategorien von Ausgaben ein größerer Maß In Oeſterreich geht ebenfalls Alles nach
an ſtillen Inſerate ſnden bei der großen Auflage des ſtab habe zugelaſſen werden müſſen, von dem Wunſch der Reaction. Die Reichsrathswahlen
t e die zweckentſorechendſte Verbreitung. wieder abzugehen weder leicht noch im allgemeinen haben den Liberalen einige 20 Sitze entriſſen, was
itterſlr a S Intereſſe räthlich ſei. Könne hiernach auf eine ihnen eigentlich Nichts ſchadet, weil ſie ſich beſſer

t I Die Finanzlage Preußens Beſeitigung des Defizits im preußiſchen Staats hätten rühren ſollen. Das gegenwärtige Mini
emiet

gen Wenn Das letzte in der Tarifcommiſſton vorgetragene haushaltsetat ohne den Hinzutritt neuer Einnahme ſterium hat noch einige liberale Elemente in ſich.
Cxpoſé des Staatsminiſters Hobrecht hatte folgen Quellen in der That nicht gerechnet werden, ſo Deshalb wird es ſeine Entlaſſung geben und der

e Ken den weſentlichen Jnhalt: erübrigt zur Begründung des angenommenen Be ultrareactionäre Präſident deſſelben, Graf Taaffe
en. Das für Preußen in Betracht kommende Be trages deſſelben nur der Hinweis darauf, daß das wird ſich dann ein Cabinet bilden genau ſo, wie
Wo den dinſniß ſei ein doppeltes: die Deckung des im AusgabeOrdinarium des preußiſchen Staarshaus dasjenige eines berühmten Collegen von ihm dem

re Stagtéhaushaltsetat eingetragenen Deficits nd die haltsetats für 1879/80 652622 066 Mk. betrage, nächſt ausſehen wird. Wie man in Oeſterreich
e Lu N. Gewinnung der Mittel zur Durchführung einer während die Geſammteinnahmen ohne den Ertrag Abgeordneter wird, zeigt folgender Vorgang. Der
er Worten ſohwendigen Reform der directen Steuern. Er der Anleihe nur 642 550 758 Mk., alſo 10 bekannte Gründer Ritter v. Ofenheim hat es bis

hies darauf hin, daß zur Balancirung des letzten Millionen Mk. weniger als die dauernden Aus zum Orden der eiſernen Krone und zur Vorſtellung
breiteſtraße d. Weußiſchen Elals die Aufnahme einer Anleihe von gaben betragen und daß von dein ExtraOrdinarium bei Hofe gebracht und möchte nun auch gern in
r. i n gegen 68 Millionen Mark nothwendig geworden des preußiſchen Etats höchſtens 22 bis 24 den Reichsrath. Nun hat er dein Bukowinaer
den 1. Oh ſei Auf ſeine frühere Mittheilung, daß nach ſorg Millionen Mk. als ſolche Ausgaben bezeichnet Städtebezirk SzuczavaRadautzſzered ein Darlehn

fältiger Prüfung das dauernde Deficit im preu werden könnten, welche ihrer Natur nach auf den von 150 000 Gulden gegeben und iſt dafür ge
die Le Fiſchen Etat dem Matricularbeitrage Preußens Staatskredit zu verweiſen ſeien, wogegen 34 wählt worden. Zweck des Darlehns iſt die

allem Hubeſi e leichkomme, wolle er ſich keineswegs beſchränken. Millionen Mk. aus den gewöhnlichen Einnahmen Gründung dreier Sparkaſſen in den genannten
n Rur die Hauptmomente könnten von ihm darge gedeckt werden müßten. Somit belaufe ſich das Städten. Die Urkunde, welche darüber abgefaßt

Schmaleſ legt werden, da man nicht wiſſe, ob in der Zu Deſizit in der That auf ungefähr 44 Millionen worden beſagt, das Darlehn iſt unverzinslich, ſo
n ne n kunſt erhebliche Aenderungen der Geſetzgebung oder Mk. Faſt daſſelbe Reſultat ergebe ſich, wenn lange Ofenheim Abgeordneter bleibt, wird er nicht
Sirxtiſtrahe der Verwaltungsgrundſätze eintreten könnten. Auch man, wie innerhalb des preußiſchen Landtags aus mehr gewählt, ſo bezieht er ein Dritttheil des
Secr- A. Kn ſi von vornherein unter Berückſichtigung des Ein geführt worden ſei, etwa 5 Prozent des Ordi Reingewinnes von den mit ſeinem Darlehn ge
Etage meine ſluſſes eines neuen Unterrichtsgeſetzes, einer weſent nariums als durchſchnittlich aus den regelmäßigen gründeten Sparkaſſen. So wird's in Oeſterreich

chen und ginn lichen Entwicklung der bisherigen Eiſenbahnpolitik Staatseinnahmen mit zu beſtreitendes ExtraOrdi gemacht.
beziehen gen und vergleichen mehr davon Abſtand zu nehmen, narium annehme, indem 5 Prozent des 256 Jn Jtalien miniſterkriſelt es wie bei uns.
n en daß in den nächſten Jahren in den Einnahmen Millionen Mk. betragenden Ordinariums gleich 33 Die Kammer hatte den Geſetzentwurf, betreffend
ahzu dern Preußens eine Steigerung eintreten werde. Der Millionen Mk. ſeien und hierzu das Defizit des die Aufhebung der Schlacht und Mahlſteuer mit
igtauerſtrahe wirkliche Nettoüberſchuß der Domänen habe ſich Ordinariums mit 10 Millionen Mk. hinzutreten, großer Majorität angenommen, der Senat lehnte
r. C ſten en 22 Millionen Mark im Jahre 1868 auf 23 zuſammen 43 Millionen. Was die in Preußen ihn mit großer Majorität ab. Als er nun ver
Kammern n Millionen im Jahre 1877 78 gehoben und werde für nothwendig erachtete Reform der directen faſſungsgemäß an die Kammer zurückkam, ging

e zu vermieht auch ferner in ähnlicher Proportion ſteigen. Der Steuern anbelange, ſo beziehe er ſich deshalb, und dieſe in Bezug auſ ihn zur Tagesordnung über.
gehen Ettag der Forſten ſei von 20 Millionen Mark wegen des dazu erfordertichen Bedarfs von 55 60 Darauf hat das Miniſterium, welches noch nicht
e in den Jahren 1868- 71 plötzlich auf 25 Millionen Millionen Mk. auf die bereits früher von ihm ein Jahr am Ruder iſt, ſeine Entlaſſung gegeben
u rn Mark im Jahre 1872 und auf 29 Millionen gemachten Ausführungen und die Kammer ſich vertagt, bis ein neues Ca.
men 1873 geſtiegen, aber ebenſo plötzlich 1877 Die Woche binet gebildet iſt.Heer auf 21 Millionen zurückgegangen es laſſe ſich Frankreich hat den erſten Schritt im Eultur
ine jedoch je eine mäßige Steigerung erhoffen. Das- In jetziger Zeit bringt uns jede Woche ein Er kampf hinter ſich die Kammer hat nämlich den
g (llbe ſei der Fall dei den Preußen noch verbliebenen eigniß, leider aber kein erfreuliches. Das Ereigniß erſten Paragraphen des Ferry ſchen Unterrichtsge

Mut indirecten Steuern, bei denen vorzugsweiſe die der verfloſſenen Woche iſt die Abdankung der drei ſetzes, welcher dein Staate die Verleihung der aka
rohe Slempelſteuer ins Gewicht falle und dei den in Miniſter Falk, Friedenthal und Hobrecht. demiſchen Grade zurückgiebt, angenommen. Der
übehör un glelchmaßigſter Steigerung gewachſenen directen Daß dieſe Abdankung, die wir ein nationales Un Senat hat dem Geſehentwurf über die Rückver
er J. Steuern, ſoweit hier nicht die beabſichtigte Reform glück zu nennen alle Veranlaſſung haben, erfolgen legung der Kammern nach Paris ſeine Zuſtimmung

eine Aenderung mit ſich bringen werde. Auch mußte, war vorauszuſehen, denn chärakterfeſte erkheilt, die Ueber ſtedelung wird wohl im Novem
An e die Eiſenbahnverwaltung werde in Zukunft mehr Männer, wie die drei abgehenden Miniſter, konnten ber vor ſich gehen. Sonſt bildet der Tod des

Ertrage abwerfen, wenngleich dieſelben das jetzt ob ſich unmöglich dazu hergeben, mit dem Reichs Prinzen Louis Napoleon noch immer das Tages
benſte h waltende Verhältniß, wonach für die Eiſenbahn kanzler und ſeinen reactionär ultramontanen Schild geſpräch. Die Bonapartiſten, an der Spitze Paul
g ſich n verwaltung auch zur Verzinſung ihres Anlage knappen durch Dick und Dünn zu gehen. Jhre Gronier, das Großmaul aus Caſſagnac, verüben

a kapitals kein Zuſchuß aus anderen Einnahme Nachfolger ſind noch nicht beſtiinmt, wenn man großen Lärm, um dahinter ihre Rathloſtgkeit zu
quellen erforderlich ſei, ſchwerlich weſentlich ändern als dieſelben auch die Herren v. Seydewitz v. verbergen. Prinz Lulu hat ein Taſtament hinter

Sehr dürften. Auch bei der Bergwerksverwaltung ſeiſ Puttkamer und Bitter vielleicht auch Dr. laſſen, in welchein er zu ſeinem politiſchen Erben
gs Biten für die Folge auf eine allmählige mäßige Steigerung Lucius, des Reichskanzlers Hausfreund und Ab Plonplon s Sohn, den Prinzen Victor Bonaparte

7 nderuſ der Einnahmen zu hoffen. Alle dieſe in Betracht geordneten für den geſegneten Wahlkreis Erfurt (gegenwärtig Secundaner auf einem Pariſer Gym
e gezogenen EinnahmeVermehrungen ſeien indeß nur Schleuſtngen) bezeichnen darf Jedenfalls werden naſtum) einſetzt und ſonſt ſeine Freunde, Anhänger

zur Meſen denkbar unter Umſtänden, welche mindeſtens gleiche die Erben Männer nach dem Herzen des Herrn, und Diener in wirklich nobler Weiſe bedenkt. Die
Helzrn Er Ausgabe Vermehrungen erheiſchen würden die d. h. des Kanzlers, ſein und dieſes Herz ſchlägt Exkaiſerin Eugenie hat ſtch von dem harten Schlage

an dauernden Staatsausgaben ſeien in ſtetiger Pro jetzt warm für die ultramontaneonſervative Sache. ſo ziemlich wieder erholt und den Entſchluß, in
n greſſton geſtiegen, von 473 Millionen im Jahre Vielleicht können wir in einem der nächſten Wochen ein ſpaniſches Kloſter zu gehen, aufgegeben, viel
al 1868 bis auf 625 Millionen Mark im Jahre berichte unſeren Leſern die erfreuliche Mittheilung mehr ſich ein hübſches Schloß in Oeſterreich ge
ſge e 1877/78. Das entſtandene Mißverhältniß zwiſchen machen, daß die Perle von Meppen an die Spitze kauft, um dort den Reſt ihrer Tage in Frieden
von m et den Ausgaben und Einnahmen werde um ſo des preußiſchen Cultusminiſteriums getreten iſt, und Frömmigkeit zu verleben.

c weniger durch die bloße regelmäßige Steigerung denn bei Gott und dem jetzigen Regiment iſt Alles Der belgiſche Kriegsminiſter, Baron Renard,

be
ihn St der lehteren ſich jemals wieder ausgleichen laſſen, möglich. Der Reichstag bewilligt die einzel- iſt geſtorben. Die Ultramontanen ärgern ſich



über das neue Schulgeſetz ſo ſehr, daß ſie ihrer
Wuth in Plakaten, die an die Straßenecken der
größern Städte angeſchlagen werden und in welchen
der König mit dem Tode bedroht wird, Luft
machen. Nach dem Sprüchwort, daß Hunde, die
bellen, nicht beißen, glauben wir nicht, daß ſich ein
belgiſcher Kullmonn oder Hödel finden wird.

In Rußland dauert der Kampf gegen den
Nihilismus fort, aber bis jetzt iſt es noch nicht
gelüngen, die Wurzel des Uebels zu entdecken und
auszurotten. Vielmehr treffen die Maßregeln der
Polizei ausſchließlich den friedlichen Bürger, der
weidlich gehudelt und chicanirt wird, Durch eine
neuerliche Regierungsverfügung iſt demſelben die
Wahl geſtellt, ob ihn die Nihiliſten todtſchlagen,

muſik“ anhängt. Er rief 1875 die ſchleswighol
ſteiniſchen Muſikfeſte in s Leben, iſt Jnhaber des
Eiſernen Kreuzes und Ritter vieler Orden und, ſo
viel wir wiſſen, unverheirathet.

Bürgermeiſter Weickelt), der Führer
der ChriſtlichSozialen in SchleswigHolſtein, iſt als
Hülfsarbeiter in das Cultusminiſterium berufen
worden. Dieſe Berufung zeigt ſehr deutlich den
Wind an, der in Zukunft im genannten Miniſte
rium blaſen wird.

(Prof. Reuleaux) hat wieder ein ge
flügeltes Wort losgelaſſen. Vor ſeiner Abreiſe nach
Sidney hat er in Bremen eine Rede über die ge
werblichen Verhältniſſe Deutſchlands gehalten. Die
jetzt von dem Fürſten Bismarck inaugurirte Wirth

völlig fertig und das Ende der Se
Woche ſo gut wie ſicher.
ſtein wurde heute mit eingeſetzter
Mill. angenommen. Franfenſtein ſelb
nächſt die einzuſtellende Sum
nach Durchſchnitt der drei letzten Jahre auf
Millionen angegeben.
Privatverhandlungen geſtern die
Millionen erhöht worden.
tag in der Commiſſion eingebrachte
horſt aus.
fractionen angenommen, ſo daß alſo die V a
lung an die Einzelſtaaten nur erſt dann de
nachdem das Reich 130 Millione
Steuern eingenommen hat. Alles,
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Sinn du ind e.oder die Polizei aufknüpft, denn jeder wird als ſchaftspolitik ſagte Redner u. A. werde dem überſteigt, gehört den verbündeten Staaten. a tod
Majeſtätsverbrecher behandelt, welcher auf einen gewerblichen Leben zu Gute kommen und das ſ
nihiliſtiſchen Brandbrief hin ſich Geld abpreſſen deutſche Volk mit ſeinen reichen Anlagen, mit ſeinem Provinz und Umgegend n Preſſe
läßt. Der Kaiſer Alexander getraut ſich nicht, Fleiß und ſeiner ausdauernden Kraft anderen, ihm n e e hin
ſeine gewöhnliche Badereiſe nach Ems anzutreten, vorausgeeilten Nationen gleichſtellen. (Und wie Eine Art mittelalterliche Fehde iſt zwingen
weil er dort die Kugel des Nihiliſten noch mehr Bisher habe es in Deutſchland nur der Handel Rudolſtadt und dem benachbarten Dorfe C her
fürchtet, als in ſeinem wohlbewachten Sommer verſtanden, ſeine Anſprüche geltend zu machen und bach ausgebrochen. Die Gemeinde Cumbach ung tn e
palaſt in Livadiag am Schwarzen Meer. für dieſelben in erſter Linie Berückſichtigung und den am Gänſebach entlang führenden We n9 Uehen nDie Engländer ſind zu der Einſicht gelangt, Unterſtützung zu finden jetzt ſei die Zeit gekommen Cumbach und Preilipp zu gerade an ſeinem ſhſſ gen et
daß mit den Kaffern nicht gut Kirſchen eſſen iſt. wo auch der gewerblichen Arbeit von der Geſetz tigſten Theile, der öffentlichen Benutzung entzogen e
Mit Pauken und Trompeten ſind ſie deshalb auf
einen vom Zulukönig Cetewayo vorgeſchlagenen
14tägigen Waffenſtillſtand eingegangen, dem wohl
der Friede folgen wird.

Da hinten weit in der Türkei geht's auch
wieder mal drunter und drüber. Kein Menſch weiß
wer Koch oder Kellner iſt und der Großvezir Chei
reddin Paſcha, der es am allerwenigſten weiß, wird
bald ſpringen müſſen, wie ſo viele ſeiner Vorgänger.
Als aber der Vizekönig von Aegypten ſprang, be
nutzte die Türkei die Gelegenheit, das Privilegium
Aegyptens, mit fremden Staaten ſelbſtſtändig Ver
träge zu ſchließen und Anleihen aufzunehmen, zu
rückzuzichen. Das hat nun Frankreich und Eng
land, die ja eigentlich jetzt in Aegypten regieren,
(ſoweit es Bismarck paßt), verdroſſen und ſie haben
dagegen proteſtirt. Der Streit iſt noch nicht ent
ſchieden. Mit den Griechen und Montenegrinern
iſt's eine ſehr faule Freundſchaft, zwiſchen den bei
derſeitigen Grenzpoſten ſetzt es alle Tage blutige
Köpfe.

Die ägyptiſche Frage iſt Dank dem Ein
greifen des in der äußern Politik ſo großen deut
ſchen Reichskanzlers gründlich gelöſt worden. Der
Vizekönig Jsmail Paſcha, der Schuldenmacher von
Profeſſion iſt abgegangen worden und an ſeiner
Stelle hat ſein Sohn Tewſik Paſcha die Landes
vaterſchaft übernommen. Man ſagt dem jungen
Manne viel Gutes nach. Er hat an ſeinen Mi
niſterpräſidenten Cherif Paſcha ein Schreiben ge
richtet, in welchem er hervorhebt, daß es fein leb
hafter Wunſch ſei, die finanzielle Kriſis in Egypten
beendet zu ſehen. Als Hauptmittel zur Beſeitigung
dieſer Kriſis bezeichnet der Khedive eine verſtändige
Einſchränkung der öffentlichen Ausgaben, eine voll
kommene Rechtlichkeit auf allen Gebieten des öffent
lichen Dienſtes und Reformen in dem Juſtiz und
in dem Verwaltungsdienſte. Bei der Durchführung
der Reformen rechne er auf die Unterſtüßung der
geſammten Nation und auf den Patriotismus aller

gebung die Hand geboten werde. Damit man
aber nicht wieder auf Abwege gerathe, möge man
die Mahnung beherzigen: „Mehr Werkſtätten und
weniger Schaufenſter

(Die Deficits der Mittelſtagten),
namentlich Bayern, Württemberg, Baden, rühren
vornehmlich von der koſtſpieligen Verwaltungsor
ganiſation her. Während z. B. bei uns in
Preußen erſt auf einen Bezirk von im Durchſchnitt
60 000 Seelen der Landrath kommt, zwiſchen vel
chem und der Landgemeinde das Ehrenamt des
Amtsvorſtehers ſteht, zählt in den Mittelſtaaten
die unterſte Verwaltungsinſtanz, das „Amt“, nicht
mehr als 10—25 000 Seelen unter einem höheren
Verwaltungsbeamten und einem Secretär. Für
Bayern mit ſeinen 5 Millionen Einwohnern ſind
5 Oberlandesgerichte und 28 Landgerichte
in Ausſicht genommen, während Preußen bei einer
mehr als fünf mal größeren Bevölkerung deren
nur 13 reſp. 92 erhält! Wenn man ſich in
Bayern zu größeren Gerichtsſprengeln entſchloſſen
hätte, ſo würde man die ſachlichen Ausgaben für
12 Collegialgerichte und die Beſoldungen für deren
Subalternbeamte ſich ſparen können.

Parlamentariſche Nachrichten.

Reichstag. Zolltarif.werden Es

auch in Lockenform gelegtpr. 100 Klg. 2 Mk. Garn, auch mit anderen Spinn- l

Der Rudolſtädter Stadtrath
fach beſeitigen laſſen,
Cumbacher Gemeindevorſtand
machung: „Da von ruchloſer,
die Barrière auf dem Cumbacher Gemei
ſtück (am Gänſebach) we
einen Grund geſetzlich
Grundſtück meiſtentheils von neidi
frohen Menſchen betreten werden kann un
Obſtzeit Vielen zum Stehlen Veranlaſſu
ſehen wir uns genöthigt, nochmals vor Betrein
des Grundſtückes zu warnen,
Grundſtück ohne Lebensgefahr ni
kann.“

ſeltene Feſtlichkeit begangen.
Karoline Würdemann dort feierte ihr 50 fährige
Dienſtjubiläum als Hebamme. Die 78 jährige J
bilarin iſt noch ſehr rüſtig und beſorgt noch h
Geſchäfte zu aller Zuf
auch des Glückes, das eine Hebamme ſelten
bei ca. 5000 Geburten „mitgewirkt zu haben.

im Kehricht vergraben den über dem Knöchel ab
getrennten linken Fuß eines neugeborenen Kindes
welches entweder in oder gleich nach der Gebut
gewaltſam getödtet worden ſein muß. So viel ſieh
feſt, daß das kleine Weſen durch Petroleum ver en ühiſnen
brannt worden ſein muß die an
findlichen Brandſpuren deuten darauf hin.

Mutter, der, während ſie den Tod ihres älteren
Knaben auf
2fährige Töchterchen zu Hauſe in's Waſſer fiel
und ertrank.

Liebesgram von einem Eiſenbahnzug den Kopf
abfahren.
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ne NeuenBeamten. Das iſt nun Alles ſehr hüb aber frei; 2) grobe unbedruckte, ungefarbte Filze 100 Klg. 3 Dienſtknecht Franz Strobel die Anzeige, daß ſeine an ehähltman muß an e ren n e r 5) e welche geſarbte und ungefärbte u ne en De de hen 9
Brſen und den mit guten Vorſätzen gepflaſterten et Sie ehe e 5 reren e Die vom fürſtlichen Kreisgerichte in Zeulentoda h de
Weg zur Hölle denken. drückte Filze und Strumpfwaaren Fußdecken, auch be hierauf geführte Unterſuchung hat denn auch er ind

druckte, aus Wolle oder anderen Thierhaaren mit Aus geben, daß die Joh. Sophie Strobel in Görſche n MDeutſchland. nahme der Rindvieh und Roßhaare, auch in Verbindung nitz mit ihrem 15 Jahre alten Sohne den Sie t
(Unterſtagatsſecretair Bitter), der

zukünftige Finanzminiſter, iſt 1813 zu Schwedt
a. d. O. geboren und zuletzt Regierungspraäſident
in Düſſeldorf. Außerdem iſt Herr Bitter das, was
man einen guten Muſtkanten zu nennen pflegt,
denn im „Muſtcaliſchen Converſationslexicon“ von
Julius Schuberth nimmt er einen hervorragenden
Platz ein; er iſt identiſch mit dem C. H. Bitter,
von welchem das hochgeſchätzte Werk: Joh. Seb.
Bach (1865) herrührt. Außerdem ſchrieb er: „Mo
zarts Don Juan und Glucks Jphigenie“ (1866),

ſpinnſte in Verbindung mi
gewebte Shawltücher mit mind
DTülle und Stickereien 300 Mk.

Der Reichstag führt gegenwärtig eigentlich ein
trauriges Daſein. Die Majorität möchte gern die
Zölle und Steuern gleich en ploc bewilligen, die
Minorität paßt ihr auf den Dienſt und laßt eine
ſummariſche Abfertigung nicht zu. So ziehen ſtch

„Karl Phil. Em. und Wilh. Fried. Bach“ (1868), die Sitzungen eintönig und ſchläfrig dahin und Speiſepilzen geliefert habe, wie in dieſem Jahre
„Ueber Gervinus Händel und Shakeſpeare (1869), jeder Volksvertreter wird die nächſte Woche ſegnen, Ganz beſonders geſegnet hierin ſind die herrſchafte
Beiträge zur Geſchichte des Oratoriums“ (1872) die hoffentlich das Ende dieſer denkwürdigen Seſſton lichen Forſten im Reußiſchen und Schwarzburg
„Verbeſſerte Ueberſetzung des Don Juan“ (1872). bringen wird. Rubdolſtädtiſchen. Jn Folge der fruchtbaren Nieder e
Dieſes Ditelverzeichniß beweiſt, daß er der claſſiſchen Durch das Compromiß zwiſchen Centrum, Con ſchläge verſpricht auch die Qualität der Waldbeeren n n
Richtung in der Muſtk und nicht der „Zukunfts ſervativen und Reichsregierung iſt man nun damit eine ausgezeichnete zu werden. h

Aus den thüringiſchen Fürſtenthüg
mern wird von Forſtleuten berichtet, daß de i
Wald ſeit Menſchengedenken keine ſo reiche Ernte
an Früchten, Preißel und Heidelbeeren, ſowie an h



Localnachrichten. Aeußerung hier wiederholt hat, daß die Regierung hafteten abgelegten Geſtändniſſen kommen in der Regel
auch Bezichtigungen anderer Beamten zu Tage, und neue
Verhaftungen erfolgen. Ob aber ſämmtliche Verhaftete
ſchuldig ſind, wird bezweifelt, da einzelne, um die Schuld
von ſich abzuwälzen, andere fälſchlich bezichtigt zu haben
ſcheinen.

(Durch einen Act großer Wohlthätigkeit
wurden die Arbeiter der Sels'ſchen Fabrik zu Reu
überraſcht. Der vor neun Monaten geſtorbene Beſitzer
derſelben, Herr Lorenz Sels, hatte nämlich in ſeinem

ingeſehter dem Volke mißtraue, ſo kann ich ihm ſagen, dan Merſeburg, den 5. Juli 1879. auch ich allerdings der et e e
e Summe n Die Prozeſſe der Thüringiſchen Bahn gegen Städte mißtraue, ſo lange ſie ſich von ehrgeizigen

drei dte die Stadtgemeinden auf Erſtattung der bisher und lügenhaften Demagogen leiten läßt, daß ich
Untedeß e unter Vorbehalt gezahlten Communalſteuerbeträge aber dort das wahre preußiſche Volk nicht finde.

geſtern de nehmen durchweg kein für die Bahn günſtiges Letteres wird viel mehr, wenn die großen Städte
den. Dich l Ende. So hat am Freitag Hr. Rechtsanwalt ſich wieder einmal erheben ſollten, ſie zum Ge
lngebrah Wölfel von hier vor dem Naumburger Kreisgericht horſam bringen, und ſollte es ſie vom
ward von ein obliegendes Urtheil für die Stadt Weißenfels,
b v n Moon welcher die Thür. Bahn noch 50000 Mk.
aken nur n haben wollte erſtritren.

d Der Predigtamts Candidat Paul Wilhelm
Balthaſar Richter iſt zum Hülfsprediger fürat. Alle v J r. 3erbünden l die Dom und St. Maximi-Parochie hierſelbſt er

d n nannt worden.
d Unp Jus den Kreiſen Querfurt und Merſeburg.

g Wie es ſcheint, haben die in letzter Zeit an
hängig geweſenen Prozeſſe gegen Fleiſchbeſchauer

e Genenh wegen Fahrläſſtgkeit in ihrem Amt einigen Schrecken
an h eerurſacht, denn es haben im Verlauf von etwa
zu r drei Wochen im hieſigen Kreiſe der Gaſtwirth
lihen dn Kirchhof in Schkopau, der Oekonom Frigſche
rath hat u u Trebnit, der Oekonom Schierhold zu Rotten
und e und der Schneidermeiſter Weichelt zu Holleben
tand v iſ Functionen als Fleiſchbeſchauer niedergelegt

Erdboden tilgen.“
Dann folgt, nachdem man unmittelbar hinter

der Rede des Abgeordneten v. Bismarck Schön
hauſen die Discuſſton geſchloſſen, ſo daß auf ſeine
Aeußerung über die großen Städte Niemand ein
gehend antworten konnte, eine Reihe perſönlicher
Bemerkungen.

Der alte Harkort ſprach:
„Das Mitglied, welches ſoeben die Tribüne

verließ und ſo große Neigung hat, die Städte zuKerlhe ſ. Bvertilgen, erwähnte eines Falles, der möglicheri benachbng 9

von Königlichen Unterſtützungen für Fabrikanlagen.
Davon weiß ich meine Hand frei.“

VinckeHagen warf dann dem verehrten Mit
gliede, „das ſchon im Begriffe ſteht, wieder die
Tribüne zu beſteigen“ (Bismarck hatte ſich ſoeben

e l auch für eine perſönliche Bemerkung zum Worteüchloſtt, h s Der Schachtarbeiter R. in Voßvach, 25 Jahr gemeldet), vor, daß er einen bereits fünfmal
Kunbahe ba alt, verließ, wie das „Querf. Kreisbl. mittheilt, Varlamentariſch ausgenützten Witz zum ſechsten
geriſſen will an 16. v. M. ſeine Frau und 2 Kinder und ließ Male gebraucht habe, und fügte hinzu:
anzugeben n ſich dabei dahin aus, daß er nicht wiederkehren „Jch möchte doch rathen, daß das Mitglied
So ne wolle. Da angenommen wurde, daß ſich der N. deſſen witzige Talente uns ja hinreichend bekannt
werden n dert Fürſorge für ſeine Familie entziehen wolle, ſo ſind aus vielen ſeiner Reden, ſich endlich einmal
chen Van wurde ſeitens der Ortspolizeibehörde eine eniſprechende angelegen ſein laſſe, neue Witze zu erfinden.

en fentliche Bekanntmachung erlaſſen. Die Sache hat Ich wünſchte ihm übrigens nur, daß ſeine diplo
un inſofern einen recht betrübenden Abſchluß ge matiſchen Leiſtungen die militäriſchen Leiſtungen,

die er von uns erwartet, übertreffen mögen.“
Und Bismarck Schönhauſen, der Abgeordnete

e m funden, als der Geſuchte am 1. d. M. in einem
fähr niht hin Schachtloch zu Nahlendorf todt aufgefunden wurde.

in Don Allem Anſchein nach hat R. ſeinen Tod ſelbſt ge tür das Weſt Havelland und die Zauche, gab den
5 n ſuht, wie man ſagt, aus Verzweiflung über ihm Vorwurf zurück mit den Worten:

en t n von gewiſſer Seite wiederfahrene Kränkungen. „Wer heute, wenn ich richtig rechne, zum
W W r Bürgermeiſter Krüger in Querfurt neunzehntenmale den müde gerittenen Troinpeter

m r t auf eine fernere zwölffährige Amtsperiode vom Schimmel von Bronzell zur Verhöhnung der
im n d. September 1878 ab als ſolcher gewählt und Armee getummelt hat. dem kann ich das Recht
r beſtätigt worden. nicht einräumen, ſich über alte abgetragene Witze
Hebamme ſt zu beklogen.e Theater. Vincke, der immer das letzte Wort haben mußte,
inden in Ooſſh wie wir erfahren, wird e d r beliebten duplicirte:
n über den Sommertheather auf der Funkenburg ein Wenn das verehrte Mitglied die Situation
es neugthn e t e e ne Armee bei Bronzell witzig findet, ſo will
t gleich mf Nneiſel mit ſeiner Geſellſchaft. Rudolf Kneiſel, deſſen ich ihn um ſein witziges Talent nicht weiter be

ſein muß r Luſtſpiele längſt auf n e e e en 'neiden.“
en dir n in wir erwähnen nur „oieber des Mußtran S. Aus Anlaß dieſer perſönlichen Bemerkungen,

e e e de ehe Ah e e dn etuten du Katgeſtellt von einer höchſt tüchtigen und vorzüglich nicht ſehr ſchwerwiegenden Jnhaltes, nicht vomt erlitt in Sſ n t er Den e s Platze, ſondern von der Rednerbühne herunter
iſi das reizende Luſtſpiel Emma's Roman“ machen, welchen n n Repertoirſtück aller hervorragenden gemacht den ne ne en e

deéam m In ühnen iſt. Wir wollen nicht unterlaſſen, unſere Theater ordneten v. Bismarck chönh e g
Hauſe ind reunde auf dieſes vielverſprechende Gaſtſpiel gang beſonders ordneten v. VinckeHagen zu einem Piſtolen

u zu machen. duell. Nachdem man einmal die Kugeln m
ein Anfnne vechſelt, ohne daß Einer den Andern getroffen,Eiſenbahn Fürſt Bismarck und die großen Städte. klärte man den Zwiſchenfall für erledigt.

aftraum a Harkort:

jisher a r iſt de O male wiederholt hat in Bezug auf die angeblichen Schwiegerſohn, der Abg.
er die St Bevorzugungen des Adels in der Armee, welche

ſche i wommen würde, ſo liegt der Fall nicht vor, daß t r
n benſe e Aufnahme einem ſolchen Offizier auf Be Richts mitzuſprechen hätten.

uten e F. 2 S zn kane ſ i hren abgeſchlagen worden wäre. Ich will aber Sermtſchtes
Zu der Eiſenbahnbillet-Fälſchung) meldet
die „GerichtsZtg.,“ daß dieſelbe einen ganz unverhält
nißmäßigen, nie geahnten Umfang annimmt. Nach den
bisherigen Ermittelungen ſind bereits ſeit dem Jahre
1869 bei der NiederſchleſiſchMärkiſchen Bahn ſolche ge
fälſchte Billets in Verwendung gekommen, und die der
genannten Bahn dadurch entgangene Einnahme beläuft
ſich auf 270000 Mk. Mit den von einzelnen der Ver

und Dann eterin h werativ, als Fabriken anzulegen und mit könig
n iher Ünterſtühung fortzuführen und den Dant

weiſe auf mich gedeutet werden könnte, nämlich See

Teſtamente die Beſtimmung getroffen, daß alle länger
als 15 Jahre in ſeiner Fabrik beſchäftigten Arbeiter
jeder 600 Mk. alle, welche 10 bis 15 Jahre in derſelben
gearbeitet, jeder 300 Mk., alle über fünf Jahre be
ſchäftigten Arbeiter jeder 150 Mk. und alle endlich,
welche bei ſeinem Tode länger als ein Jahr in ſeiner
Fabrik thätig waren, jeder 90 M. erhalten ſollte. Dieſe
teſtamentariſche Beſtimmung wurde am 21. d. Mts.
vollzogen und den Arbeitern die betreffenden Beträge
ausgezahlt; die Ueberraſchung und der Dank derſelben
war um ſo größer, als keiner von den Betheiligten von
einer ſolchen Wohlthat auch nur das geringſte ahnte.

ie bei der Verwaltung der Fabrik angeſtellten Beamten
ſind mit erheblicheren Beträgen bedacht worden.

Anzeigen.Für dieſen Theil übernimmt die Redaction dem Publikum gegenüber
keine Verantwortung

Freiwilliger Hausverkauf in Venenien
vor Merſeburg.

Das den Glaß'ſchen Erben zugehörige, allhier in
Venenien unter Nr. 9 gelegene Wohnhaus mit of,
Ställen, ſchönem Garten und Feldplane ſoll Mitt
woch den 9 Juli er., Nachmittags 4 Uhr, im Hauſe
ſelbſt meiſtbietend verkauft werden, wozu ich Kaufluſtige
hiermit einlade.

Merſeburg, den 2. Juli 1879.
A. Rindlleisch, Kreis-AuctionsCommiſſar i. A.

Haus u. Feldverkauf in Schkopau.
Donnerskag den 10. Juli er., KHachmittags 4 Ahr,
oll das den Fabrikarbeiter Löwe'ſchen Eheleuten zuge
hörige, zu Schkopau gelegene Wohnhaus mit Zubehör
und ca. 22 Morgen Feld daſelbſt meiſtbietend im da
ſigen Gaſthofe verkauft werden, wozu ich Kaufluſtige
hiermit einlade.

Merſeburg, den 30. Juni 1879.
A. Rindfleiſch, Kr.Auct.Comm. i. A.

Eir zweiſpännige Dreſchmaſchine mit Göpel, tief ſtehend
in ſehr gutem Zuſtande, iſt billigſt zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt
Th. Nell, Breiteſtraße Nr. 2.

Ein Grube Dünger iſt unentgeltlich abzuholen
gr. Ritterſtraße 25.

Ein Familienlogis iſt zu vermiethen und kann ſofort
bezogen werden zu erfragen Kreuzſtraße Nr. 3,

parterre, links.
Halleſche Straße 5 a. iſt die Bel-Etage, beſtehendH aus 9 Pieécen Küche mit allem Zubehör, zum I.

October zu vermiethen.

Er Logis, parterre (24 Thlr.), ſowie ein Logis für
18 Thlr. ſind zu vermiethen Schmaleſtr. 10.

De ſeither vom Hrn. Reg.Secr.Aſſ. Rindfleiſch be
wohnte Logis in der 2. Etage meines Hauſes

Burgſtraße 8 iſt zu vermiethen und zum 1. October
d. J eventuell auch früher zu beziehen.

A. Seidel.
ine Wohnung zu vermiethenE Markt Nr. 35.

M an der Halleſchen Straße gelegenes neu er
bautes Wohnhaus mit Zubehör iſt im Ganzen oder

getheilt zu vermiethen und per 1. October a. c. oder
früher zu beziehen.

Hermann Zorn, Carlſtraße 3e.
Ei freundliche Wohnung iſt zu vermiethen. Zu er

fragen im Schüßenhauſe.

Geſchäfts-Verlegung.
Meine Tiſchlerei befindet ſich von heute ab

nicht mehr Saalſtraße Nr. 1, ſondern Sagal
ſtraſſe Nr. 12. Auf ferneres Vertrauen
hoffend, zeichnet achtungsvoll

Wilh. BordBillard Billarck.

Wiener Ca.
Nürnberger Schankbier,

vorzüglich und friſch vom Eis.

Kecht Berliner Weißbier,
in ganzen und halben Originalgläſern.

Große Kuswahl von kalten Hpeiſen
und Dilicateſſen.

C. Adam.
Ein Malergehülfe wird ſofort geſucht. Wo ſagt

die Exped. d. Bl.



r

Ungünſtige Verhältniſſe zwingen mich, mein Putz Geſchäft ſtatt nach Burgſtraße 5 wah
Markt 28 I. Etage beim Kaufmann Herrn Artus zu verlegen und bitte um geneigtes Wohlwollen.Hochachtungsvoll R. Kreft.

Speck Werkauf- Ammendorſ.
e e S 2Den Preis tür prima feinen hiesigen Landspeck I Tägtieh friſche Erde

ermässige ich bis auf Weiteres auf 42 Pf. pro Pfd. e e Gaudich's Gärtner
Prima geräucherten Schinken, nur im Ganzen e

abgeseben, öfferire à t 58 eAntnehmens Iritte April u. OetoberJoh. Jriedr. WBeerholok. e ureteee wegen n
inderſe nachſteGotthardtsstrasse 8. Mickwech friſches Lichtebiert

Grube „Vaul“ bei Teuchern. halben Mond
A. Riebeck'ſche Presskohlensteine- Krankenkaſſe Auguſta.

von intenſivſter Heizkraft, ſehr feſt und trocken, liefere ich bei Entnahme von Monatsconferenz Sonntag den 6. d., Nachmitte

1000 Stück 14 Mark 50 Pfg. 4 Uhr im Schützentzanſe d h mar S Handwerker und Arbeiter jeder Branche machen3999 Mark 1060 Slüch auf See an welches ſeinen Mitgliedern e
n

tändig freie Hand läßt und auch bei ein ereſan5000 n 56 1000 11 20 e vollſtändig freie Ha hre4999 99 2 und Sterbegeld gewährt, ihnen in Bezug auf Ar
gem Verzug nach Auswärts ihre Rechte ſichert, ganz Puheng

e n ſonders anſtmertſam re Austunft bei on enohne alle Nebenſpeſen rei His in das An e Aen tet ln
Ab Bahnhof hier jedes 1000 Stück exel. Ladegeld 1 Mark 50 Pfg. und Der viucl. Ladegeld 1 Mark 20 Pfg. billiger. Des Kinderfeſtes halben

da wit den ErFFCöähe Se, mein Reſtaurant Sonntag ikleine Ritterſtraße Nr. 17. Montag geſchloſſen M vor

Extra gen. Rafſümaacke agern Valis I. t. Restaurant Burgkelle traute ka e t OrBrod Rafſfinadie Im Broden e 39 ein ehe et linwird beſtens geſorgt. bſhadn KlafſJo- aussesohlagen e a Ein Sinenſhen tamn für ſich Beſchäftignng an

Wrima Worrla-Eleme-kosinen 40 Beein hochfeiner Qualität. roabſchl e59 Zanmtes Corimnthen 57 40 Pf. des v Kechnungs, abſchln u
in hochfeiner Qualität. Waſendſe Monat Juni lR oOon w a el Reis 18 Pf. Kaſſenbeſtand vom Went en se 18 Mie hen

99 J Rückzahlungen auf gegebene Vorſchüſſe M n Ant, weer 10 P. a Pd. I Pf. S en en neereinscapital von Mitgliedern en59 rernes pensylv. rot en pro Liter 16 Pf. e Darlehne n e
eſervefo d. P.Graupen in allen Sorten à Pfd. 19 Pf. See n hinGries 40. n 20 Pf. hre Berlin o eFrima Uallesche Weizenstärke, 22 P e. Ausgabe

Grösstes Lager in Colonia waren am Platze billigste Gegebene Vorſchüſſe m
Preise; man möge sich überzeugen bei e e er chleſes Zurückgezahltes Vereinseapital unF. Be enGottharcdtsstrasse 8. Sont Cent eJncaſſoConto

e 4 leiſten Stickſtoffgas-Jnhalationen unbedingt das Meiſte. Giro Conto BerlinBei Bruſtkrankheiten Gerade die heilungsfähigen Fälle ſei es durch Brunnen Conto für Verſchiedene
kur, Höhenkurorte, Waldluft, Molkenkuren, Arzneien erlangen ohne Ausnahme ein noch günſtigeres Reſultat Summe n e mſchon durch Itagige Stickſtoffgas- Kur. Jeder iſt ſich den Verſuch ſchüldig. Jeden Dienſtag bin ich von 8--10 Mithin Beſtand n äte,
u e e in Nürnberger's Veſtanroh e t ren Bad deu J. Bichtler. M. Klingebeil Fuſt e3263. r. Steinbrück, von Bad Neu-Ragvczi bei Halle a/S. uſhe dHolſt Juni- Grasbutter m e Börſenverſammlung in Halle n

e et Eisenbahns h vom 5. Juli 1879 wen Voti friſche ſüße Tiſchbutter Pfd. v Pf- C lenen v n mit Angſhinh e n n Phe n
5 t 8 Jeizen 1000 Kilo, 165 17 bez. t tr ehe e atte See er S jenen heh e rPoſtnachnahme. Verpacung gratis. 3 Faß einer Sorte Mark 3,75 Pfg. pr. lfd. Fuß See o u e e n de

3 Pf. v en e Nichtconvenirendes nehme ca. 84 Pfg., empfiehlt Ia los Mt. Wo feinſte el rn é e

e en S Gerſtenmalz 50 Kilo, 13501380Ottenſen, Holſtein A. L. Mohr C. F. Meiſter. e De inS e ümmel 50 Kilo, 30-30,50 Mk. bez.o nRechnungsformulare Träger unch Häulen e e e e ein allen gangbaren Größen hält ſtets zu ſoliden Preiſen billigſt. Klee Roggen 5,50 Mk. bez, Weizenſchaale 42 in
vorräthig Th. Rössner. gr. Ritterſtr. 28. Mt. bez, Weigen Grieskleie e Mk. be in

Redackion, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſeburg.
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